
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

am 01. und 02. November 2025 

in der „Alten Scheune“ in 

55545 Bad Kreuznach-Winzenheim 

 

Tradition bewahren - Artenvielfalt erleben  
 

 

 
Ausgerichtet durch  

den RGZV Bad Kreuznach u. U. von 1903 und 
den RTV „An der Nahe“ von 1969 

mit angeschlossener  
Bezirks- und Bezirksjugendschau  

des BV Rhein-Mosel-Nahe-Hunsrück 
 



 

📸 Hier werden Fotos gemacht! 
Während der Veranstaltung werden Fotos 
aufgenommen und teilweise verwendet für: 

•     Lokale Medien 

•      Broschüren und Druckerzeugnisse 

•   Internetauftritte 

•    Soziale Netzwerke 

 

Hinweis gemäß DSGVO (§ 6 Abs. 1 lit f): 
Gegenstand der Aufnahmen ist die Veranstaltung selbst, nicht die 
beteiligten Personen. 
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Fotos nicht einverstanden 
sind, teilen Sie dies bitte direkt dem/der Fotograf*in mit. 

________________________________________________________________ 

   Zur besonderen Beachtung: 

•    Kein Herausnehmen von Tieren oder Eiern aus den Käfigen! 
Dies ist ausschließlich den von der Ausstellungsleitung 
beauftragten Personen gestattet. 

•          Folgepflicht gegenüber der Ausstellungsleitung 

Den Anordnungen der Ausstellungsleitung ist unbedingt Folge zu 
leisten. 

•      Hinweis zu Druckfehlern 

Druckfehler im Katalog sind möglich – wir bitten um Verständnis. 
Verbindlich sind die Angaben im Meldebogen sowie die 
Bewertungsliste der Preisrichter. 

 



HH  ee  rr  zz  ll  ii  cc  hh      WW  ii  ll  ll  kk  oo  mm  mm  ee  nn  

zzuurr  44..  OOffffeenneenn  NNaahheellaannddsscchhaauu  

 

 
Sehr verehrte Gäste, 

sehr geehrte Züchterfrauen und Zuchtfreunde, 

liebe Jugendzüchterinnen- u. züchter! 

 
 

Das Ausstellungsteam der Nahelandschau möchte alle Ausstellerinnen und 
Aussteller, Besucher und Freunde der Rassegeflügelzucht recht herzlich zu unserer 
4. Offenen Nahelandschau, hier in der „Alten Scheune“ in Bad Kreuznach-
Winzenheim Willkommen heißen. 
 
Wir freuen uns, dass wir auch dieses Jahr wieder alle Herausforderungen meistern 
konnten, damit unsere Rassegeflügelschau heute stattfinden kann. Allerdings 
merken wir von Jahr zu Jahr, dass es immer schwieriger wird, solch ein Event auf 
die Beine zu stellen. An den Ausstellern liegt es zu mindestens nicht, denn erneut 
ist unsere Scheune mit fast 400 Tieren voll ausgeschöpft. Zum Meldeschluss haben 
35 Aussteller 56 große Hühner, 159 Zwerghühner, 16 Wachteln und 145 
Rassetauben gemeldet. Sehr erfreulich sind auch die vielen neuen Aussteller. 
Somit können wir in diesem Jahr allen Besuchern und dem Fachpublikum auch 
viele neue und sogar teilweise seltene Rassen auf unserer Nahelandschau 
präsentieren.  
   
Da für uns auch gerade die Öffentlichkeitsarbeit, mit dem Ziel der Aufklärung und 
der Akzeptanz der Bevölkerung für unser Hobby, sehr wichtig ist, haben wir uns 
dieses Jahr dazu entschlossen ein Teil des Erlöses für einen guten Zweck zu stiften.  
Ein geeigneter Spendenempfänger war auch schnell gefunden, denn da uns gerade 
die Kinder sehr am Herzen liegen, soll unser Spendenerlös an den Förderverein 
„der katholischen Kindertagesstätte Nanni-Staab“ aus Winzenheim gehen.  
 



An dieser Stelle möchten wir dem Historischen Verein von Winzenheim unseren 
großen Dank, für die Überlassung der „Alten Scheune“ aussprechen. Eine bessere 
Räumlichkeit für unsere jährliche Ausstellung können wir nicht bekommen, wo 
sich die Ziele beider Vereine verbinden, nämlich das Schützen und Erhalten von 
altem Kulturgut. Wir möchten dem Historischen Verein auch ganz herzlich zu 
seinem 25jährigen Vereinsjubiläum in diesem Jahr gratulieren und wünschen dem 
Verein alles erdenklich Gute für die Zukunft und weiterhin möglichst viele aktive 
Mitglieder. 
 

Zum Schluss noch ein besonderer Dank an alle Helferinnen und Helfer für Ihre 
Unterstützung, ohne die solch ein Event nicht umsetzbar wäre. Großer Dank auch 
an alle Spender und Gönner dieser Ausstellung. Somit wünschen wir den 
Preisrichtern viele schöne Tiere, den Ausstellern den verdienten Erfolg und uns 
Allen zusammen einige unbeschwerte Stunden auf der Schau mit vielen 
interessanten Gesprächen.  
 

 

 
 
 

(Die Ausstellungsleitung (v.l.n.r.): Wolfgang Steffen,  

Marina Körber, Mario Saueressig und Michael Saueressig)  
 

 

 

  

Hinweis der Ausstellungsleitung: 
 
Wir möchten darauf Aufmerksam machen, dass wir den Weisungen des rheinland-   
pfälzischem Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft und Ernährung, Weinbau und 
Forsten Folge leisten und das auf unserer Ausstellung nur Geflügelrassen gezeigt 
und ausgezeichnet werden, deren Zuchtziele nicht nach Gutachten und Auslegung 
von §11 des Tierschutzgesetzes als problematisch angesehen werden.   








































































